
Boys'Day Berufeliste: Top 30 
 

Diese Liste zeigt die 30 häufigsten Boys’Day-Ausbildungsberufe mit maximal 40 Prozent 
männlichen Azubis oder Studierenden. Können Jungen bei Ihnen einen der folgenden Berufe 
erkunden, können Sie eine Boys’Day-Aktion anbieten*.  
  

Kriterien für eine Boys’Day-Aktion im Bereich Berufsorientierung: 
 Der Anteil männlicher Auszubildender/Studierender in dem zu erkundenden Beruf/Fach 

liegt bundesweit bei maximal 40 Prozent, siehe „Ausführliche Boys’Day Berufeliste“: 
www.boys-day.de/Service_Material/Downloadcenter 

 Der Anteil männlicher Beschäftigter in dem zu erkundenden Beruf liegt bundesweit bei 
maximal 40 Prozent 

 

 *Ausnahme: In Baden-Württemberg wird der Boys'Day in 
Organisationen und Institutionen im sozialen, pflegerischen, 
erzieherischen und gesundheitlichen Bereich durchgeführt. In 
Hamburg fördert die Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und 
Integration die Durchführung des Boys’Day in sozialen, pflegerischen, 
erzieherischen und gesundheitlichen Berufs- und Aufgabenbereichen. 

Sollten Sie sich unsicher sein, ob Ihr Angebot eines der oben genannten Kriterien erfüllt, setzen 
Sie sich gern mit uns in Verbindung: 
 
 

Bundesweite Koordinierungsstelle Boys’Day – Jungen-Zukunftstag 
E-Mail: info@boys-day.de | Telefon: +49 (0)521/106-7360 

 
 

Beruf (mit Erläuterung) 
Männliche 

Azubis 
2010 

Männer-
anteil 

Bürokaufmann/-kauffrau (jetzt: Kaufmann/-frau für 
Büromanagement) 
(Kaufmännisches, Organisation, Verwaltung, Sachbearbeitung) 

14 355 26,62% 

Hotelfachmann/-fachfrau 
(Service, Verwaltung) 6 396 23,73% 

Altenpfleger/in, Fachkraft für Altenpflege 
(Betreuung, Unterstützung, Pflege) 

5 330 19,33% 

Verwaltungsfachangestellte(r) 
(Sachbearbeitung, Beratung) 4 461 28,80% 

Steuerfachangestellte(r) 
(Sachbearbeitung, Beratung) 

4 281 25,19% 

Gestaltungstechnische(r) Assistent/in (Grafik, 
Medien/Kommunikation), Grafik-Design- Assistent/in, 
Grafik-Designer/in (Grafik, Medien, Mode) 

3 615 35,63% 

Friseur/in 
(Haare schneiden, färben und frisieren sowie Beratung) 

3 477 10,13% 

Sozialassistent/in  
(Betreuung, Pflege) 3 388 17,03% 

Fachverkäufer/in im Lebensmittelhandwerk 
(Verkauf, Beratung) 2 298 7,81% 

Sozialhelfer/in  
(Betreuung, Pflege) 2 200 21,12% 



Physiotherapeut/in (Krankengymnast/in)  
(Prävention, Rehabilitation) 1 713 30,66% 

Sozialversicherungsfachangestellte(r) 
(Sachbearbeitung, Beratung) 1 689 26,49% 

Augenoptiker/in 
(Beratung, Verkauf, Reparatur, Service) 

1 560 24,01% 

Gesundheits- und Krankenpfleger/in 
(Betreuung, Versorgung, Pflege, medizinische Assistenz, 
Dokumentation) 

1 484 22,86% 

Kinderpfleger/in 
(Betreuung, Pflege, Säuglinge, Kinder, Jugendliche)  1 483 9,16% 

Konditor/in 
(Backwaren, Süßwaren, Herstellung, Verkauf) 1 482 31,97% 

Sozialpädagogische(r) Assistent/in (Betreuung, Pflege) 1 291 16,53% 

Fremdsprachenassistent/in, Europa-Sekretär/in  
(Sprachen, Büro, Vertrieb, Service) 1 156 19,70% 

Biologisch-technische(r) Assistent/in 
(Versuche, Prüfung, Forschung, Auswertung) 

1 116 38,30% 

Korrespondent/in, Europakorrespondent/in 
(Sprachen, Kaufmännisches, Vertrieb, Touristik) 998 21,25% 

Hörgeräteakustiker/in 
(Beratung, Anpassung, Herstellung,Verkauf, Reparatur, Service) 951 38,80% 

Tourismuskaufmann/-frau (vormals auch: 
Reiseverkehrskaufmann/-kauffrau) 
(Organisation, Verkauf, Touristik) 

786 15,41% 

Gymnastiklehrer/in (Prävention, Rehabilitation, Fitness, Sport) 766 31,71% 

Sozialbetreuer/in (Betreuung, Pflege) 762 20,95% 

Fachangestellte(r) für Arbeitsförderung (jetzt: Fachangestellte(r) 
für Arbeitsmarktdienstleistungen) 
(Jobcenter, Agentur für Arbeit) 

753 26,67% 

Medienkaufmann/-kauffrau Digital und Print 
(Planung, Marketing, Vertrieb) 624 28,85% 

Erzieher/in (Kindererziehung, Jugendarbeit) 606 9,90% 

Fachangestellte(r) für Bürokommunikation (jetzt: Kaufmann/-
frau für Büromanagement) 
(Sachbearbeitung im öffentlichen Dienst) 

561 19,94% 

Ergotherapeut/in  
(Prävention, Behandlung individueller Beeinträchtigungen) 544 10,51% 

Fotograf/in (Fotografie, Nachbearbeitung, Studio, Labor) 498 25,66% 
 

Die 30 häufigsten Ausbildungsberufe mit höchstens 40% Männeranteil unter den Azubis. Quellen: Statistisches 
Bundesamt 2011 Fachserie 11; Reihe 1.1 - Schuljahr 2010/2011 "Private Schulen", Reihe 2 - Schuljahr 2010/11 
"Berufliche Schulen", Reihe 3 - 2010: "Berufliche Bildung"; IHK Bielefeld, 2011, Neue + modernisierte  Ausbildungs-
berufe 2011-2012-2013; IHK Bielefeld/ Detmold, 2012, Ausbildungsatlas 2013; ZDH, Ausbildungsberufe einschl. 
Meisterprüfungen (Stand Oktober 2012) 

Der Boys'Day - Jungen-Zukunftstag und Neue Wege für Jungs werden gefördert vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend sowie aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds. 
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